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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Augsburg-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TTC Langweid IV : SV Nordendorf III 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Schnierle tütet den Sieg für den TTC Langweid IV ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TTC Langweid IV, als Jonah Schnierle das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Nordendorf III bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Schnierle und Sailer, die all ihre
Partien siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten Schnierle / Sailer ihre
Gegner Miller / Kratzer beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Kitaev / Liebert gewannen
ihr Spiel gegen Dirumdam / Mittelhammer sicher mit 11:6, 11:1, 11:5. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:0 gegenüber. Jonah Schnierle konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Robert Kratzer beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein gemäß der TTR-
Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Aleksej Kitaev gegen Roman Miller zu verrichten, bevor
sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:0 weiter,
als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Nicht einen Satzgewinn überließ Michu Sailer seinem
Gegner Matthias Mittelhammer beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Fünf Sätze lang beharkten sich Jörg Liebert und Björn Dirumdam, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim Stand von 5:1 gingen
die Spitzenspieler des TTC Langweid IV und des SV Nordendorf III in die Box. Jonah Schnierle
machte dagegen mit Roman Miller bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf
der Habenseite. Auf Messers Schneide stand die im Voraus anhand der TTR-Werte als
ausgeglichen erwartete Partie zwischen Aleksej Kitaev und Robert Kratzer, ehe sich der Gastspieler
mit 3:2 durchsetzte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 9:3 (Kitaev) und 9:3 (Kratzer). Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Michu Sailer gegen
Björn Dirumdam durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor die beiden Vierer
an den Tisch traten, stand es somit 7:2. Die richtige Herangehensweise hatte Jörg Liebert beim 3:0-
Sieg gegen Matthias Mittelhammer ab dem ersten Ballwechsel. Durch diesen Spielausgang liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 6:2 für Liebert und 2:6 für Mittelhammer seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg des TTC Langweid IV geht es nun im nächsten Spiel am 09.02.2024 gegen den
SSV Neumünster II, während der SV Nordendorf III am 09.02.2024 gegen den TSV Kühbach 1924 V
antritt.

 Statistik:
 TTC Langweid IV

Doppel: Schnierle / Sailer 1:0, Kitaev / Liebert 1:0 
Einzel: J. Schnierle 2:0, A. Kitaev 1:1, M. Sailer 2:0, J. Liebert 1:1 

 SV Nordendorf III
Doppel: Miller / Kratzer 0:1, Dirumdam / Mittelhammer 0:1 
Einzel: R. Miller 0:2, R. Kratzer 1:1, B. Dirumdam 1:1, M. Mittelhammer 0:2
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